
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 53 (1927)

Heft: 10

Illustration: Goldfieber

Autor: Rabinovitch, Gregor

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Gold fieber ®t. SîubincDttd)

£>ie ^acftricht, baß sOcïttelrjoljer ftd) am 4. SJcatj nacb ©uropa etnfd>iffen »icb, tft, röte

roir an .Ort unb ©teile fonftatieren fönnten, nod) üerfrübj. Momentan ijt SDcittetyoljer

mit feinem treuen ^artmann baê £>pfer eineê beftiçjen $iebetê geroorben."

quartier bagegen bas aufjetft breite §in
terquartier bon ©chaffbaufen. ©agtotfdjen
liegen bie anberen.

Tas1 mittelalterliche Gepräge bon
©djaffbaufen ift fchön. Tas tritt toeniger
bei ben Gsintootjnern, atê bei beu alten
©iebelbäufern mit bot hü&fdjen Gcrïern
gu Tage. Unfet ©täbtdjcn bat beu Gehren*

namen: S3öHeftabt. Gë mar bie erfte

©tabt in ber ©djtoeig, toeldje bic toidj*
tige, toobltatigc Qcintoirtung ber gtoiebel
auf bic menfcblidje Tarmtätigfeit erîanut
l)at. Tamm toirb auch jebeë $al;r bier
ein grofjer internationaler bbllenmarft
abgehalten. SDeerftoürbigertoeifc befin*
ben fid; im ©tabttoappen teine Solle, fon*
bern ein bocf. SKandje behaupten, cë

toäre ein ©teinboef. $à) tariere auf eine

Ai reu jung gtoifdjen ©teinboef uub 3iegen*
bod. Ticfeë SBabbentier hat eine äufjerfi
unbequeme ©tcllttug inne: cë ftcl;t auf
ben Hinterbeinen ttnb balanciert mit bot
borberläufeu iu ber Suft. Sein SBunbet,
toenn baë arme Tier mit ber ,3eit beu

Sniefdjnacferl befommt.
Sürglidj tjaben bic ©djaffbaufer ent»

beeft, baft ihr balmhofbctricb auch mittel*

.1

Gr. Rlidincvitch

Die Nachricht, daß Mittelholzer sich am 4. März nach Europa einschiffen wird, ist, wie

wir an Ort und Stelle konstatieren konnten, noch verfrüht. Momentan ist Mittelholzer
mit seinem treuen Hartmann das Opfer eines heftigen Fiebers geworden."

quartier dagegen das äußerst breite Hin
terquartier Vau Schaffhausen. Dazwischen
liege» die andereu.

Das mittelalterliche Gepräge van
Schaffhause» ist schön. Das tritt weniger
bei den Einwohner«, als bei den alten
Giebelhäusern mit den hübsche« Erker«
zu Tage. Nnser Städtchen hat den
Ehrennamen: Böllestadt. Es war die erste

Stadt in der Schweiz, welche die wichtige,

wohltätige Einwirkung der Zwiebel
auf die menschliche Darmtätigkeit erkannt
hat. Darum wird auch jedes Jahr hier
ei« großer internationaler Böllenmarkt
abgehalten. Merkwürdigerweise befinden

sich im Stadtwappen keine Völle,
sondern ein Bock. Manche behaupten, es

wäre ein Steinbock. Ich taxiere ans eine

>!ren;uug zwischen Steinbock und Ziegenbock.

Dieses Wappentier hat eine äußerst
unbequeme Stellung iuue: es steht auf
deu Hiuterbeiuen uud balanciert mit den

Borderläufen in der Luft. Kcin Wnndcr,
wenn das arme Tier mit der Zeit de«

Knieschnackerl bekommt.

Kürzlich haben die Schasshauser
entdeckt, daß ihr Bahnhofbetrieb auch mittel-
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